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ln$titutions et de Ia Communication lntellectuelles au Moycn Age (CMCIMA) 
i.oitÜene Reihe (zulecu DA 54, 270f.; nachzutragen ist Bd. 9: Le vocabubire 
des &:oles des Mendiants au Moyen Age. A= du colloque, Porto {Portugal), 
11- 12 oetobre 1996, &1. par Maria C3.nclida PACHEOO (1999]; vgl. auch den 
Literaturbericht von P. Stotz, Handbuch zur Ioteinischen Sprache des Mittel­
alten, Bd. 1, 2002, S. 447-467, vgl. DA 59, 297f.). lnaugurien wurde sie durch 
~ bahnbrechendeS~ über die Terminologie der Universitö"'n im 13.Jh. 
von Olga Weijers, der Koordinatorin des Comite (1987; vgl. DA 45, 757). 
Gleichsam als Ertng und kritische Fortschreibung der bisher geleisteten Detail· 
arbeit werden i.o vier thematischen Sektionen (Personal und Realien der Schu· 
len und Universitären - Bücher und ihre Herstellung - Lehre und Forschung­
F:icher und Fachvertterer) ca. 150 lateinische und lati.oisierte Begriffe und 
Begriffsfelder semantisch und wortgeschichtlich i.o jeweils 2-5 Seiten langen 
ins<ruktivea, alphabetisch gereihren Artikeln r<&ional differenziert aufgearbei­
tet; im Miaelpunkt "eht n•türlich d .. UniversitätsWesen des 12.-15. Jh. So 
werden zum eiae.n die früheren. Bde. ersch10$sen, zum anderen, besonders im 
vierten Teil zu den Disziplinen, ihren Lehrern und Studierenden (20 Abschnit· 
te), auch Lücken geschlossen und i.o Exkursen Typen der Wortbildung behan· 
deh (S. 370 f. anista). Allerding> schien ein erneUter Rekurs auf die Quellen 
verzichtbar: Die ausschließliehen Verweise auf Lexika und die Sekundärlitera· 
tur machen die Kapitel bisweilen etw .. schlicht und blutleer. Das erfaß.., 
Inventar an Tertnini und Wendungen ist natürlieh um ein Vielfaches größer 
und wird durch zwei Register erschlossen und vernetzt (S. 409-452), die den 
Bel. zusammen mit der Bibliographie (S. 453-482) zu einem nützlieh orientie-
renden Spez.ialwörterbuch machen. P. 0. 

Sabine BUNSMANN-HOPP, Zur Sprache i.o Kochbüchern des spät:en Miael· 
alters und der frühen Neuzeit- ei.o !..chkundliches Wömrbuch (Würzburger 
mtdiziohistorische Forschungen 80) Würzburg 2003, Königshausen & Neu· 
m.on, LXXVU u. 192 S.,ISBN 3·8260-2767·1, EUR 29,80.- Am Schniapunkt 
von Fachlit:eraturforschung und Kulturge.<cbich"' angesiedelt, haben sich Koch· 
bücherinzwischen einen festtJ> PlatZ v. a. i.onerhalb aer germanistischen Mediä­
vistik erobert. Das Desiderat ei.oer um!..ssenden lexikographischen Aufarbei­
tung ihres Fachwortschatzes wurde mit zunehmtnder Zahl der aufgespür..n 
Hss. bzw. Werke, der Editionen wie auch der Faksimileawgaben in den I= 
Jahrzehnten immtr deutlicher. In diese Forschungslücke stößt ~ Germanisti.o 
B.·H. mit ihrer überubeite"'n Hallenser Diss. von 1992. Nach einer lexiko­
graphischen Ei.oleitung und Hi.oweisen zur Sprache d<r Kochbücher bietet sie 
auf 192 S. ein Küchen!..chwönerbuch auf der Grundlage von sechs Kochbuch· 
drucken aus der Zeit bis V15. wbesondere mit den beiden frühesten Bei· 
spielen, der anonymtn Kuchetn.aiotrey (Nürnberg 1485) und der deutSchen 
Überseo:ung von Plati.oas De honesta voluptate et valerudine (Augsburg 1542), 
berücksichtigt die Vf. auch eine Vielzahl derjenigen ma. Kochrezepte, die den 
Sprung unt:er die Presse schafften. Ihr Wörterbuch ist ein wichtiges Hilhrninel 
bei jeder weiteren Erforschung altdeutscher Kulinam. M. G. 


